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ST.« .C . Rüppurr l . — Bad Dürkheim I . 2 : 0 <2 : 0)
Stt einem Freundschaftsspiel empfing Rüppurr die Turner von Bad- ürkheim . Wenn man die Bobenverbällniste berürtsichtigr, fo konnte mau* 0 den Leistungen beider Mannschaften zufrieden sein . Rüppurr auf dem

sigenen Platze besser , batte zuweilen etwas mehr vom Spiel , aber die
Energie der Bad Türkheimer glich das wieder aus ,

Anspiel hat Bad Türkbeim . Sofort setzt ein scharfes Tempo ein , Tie
Ersten Minuten gebörcn Bad Türkbeim , dann liegt Rüppurr im Angriff ,?ber auch nur kurze Zeit , Tas Spiel wird ausgeglichen. Nach ungefähr

Minuten kann Rüppurr zweimal einsenden. Zwei weitere glänzende
Torchancen läßt Rüppurr aus , Bad Türkbeim ist von demselben Pech
Erfolgt , auch vier läßt man die Gelegenheit zum Ausgleich Vorbeigehen.
®0 ' erntet die erste Halbzeit . Mit Tempo beginnt die zweit« HSIst « . Bad
Türkheim dominiert vorerst und versuchte ■den Spielstand zu verbessern.
Tie Hintermannschast von Rüppurr leistet gute Abwebr und kann biz zum« chlutzpfifs das Tor reinbaltrn . Ter Halbzeitstand von 2 : 0 bleibt somitals Schlußresultat besteben . Ter Schiedsrichter war in seinen Entschei¬
dungen gerecht . K . Fr .

HagSfeld I . — Leimen I . 5 : l (2 : 1)
Nachdem uns der Ostersonntag noch ennebmbareS Jportwetter gebracht« ttt« , enttäuschte der Ostermontag . Ter niedergebende Regen versetzte den«Vorwlatz in ein Schlammbad ; dementsprechend war auch das Spiel . Ter

Aitschjg« Boden ließ die Mannschaften nicht zur Entfaltung kommen . Tie
Miste aus Leimen hielten nach Halbzeit das Tempo nicht mehr durch . Tas'"nntägltche Spiel machte sich bemerkbar.

Debr forsch beginnt das Spiel . Rasche Flügelvorlagen und Turchbrücbe
. wechseln auf beiden Seiten . Leimen erzielt durch den Rechtsaußen oen

ersten Treffer . Es sollt« das Ehrentor bleiben . Auf der Gegenseite per-
wandelt HagSfelds Rechtsaußen eine Vorlage zum AuSgleichstor. Wenige
Minuten später ist es Zink, der ein Gedränge durch den 2. Treffer be¬
ließt . Leimen erzielt einige Ecken, welche erfolglos verlaufen . Mit 2 : 1
werden die Seiten gewecbselt .

War das Spiel vor Halbzeit noch einigermaßen ausgeglichen, so wurde' s nun etwas zu einseitig . Bei den Gästen macben sich Ermüdungs -
Erscheinungen bemerkbar und so ist es nicht verwunderlich , daß sie von
HagSfeld in ihre Hälstc cingeschnürt werden . Tie Ausbeute stnd 3 hm »
wre Tore für Hagsfeld , die durch den Rechtsaußen (2) und Mittelstürmer
m erzielt wurden . Gegen Schluß rafft sich Leimen nochnials auf , kann
Uber am Resultat nichts mehr ändern . Ter Schiedsrichter war . von eini.
Ükn Fehlentscheidungen abgesehen, gut .

Tas Vorspiel bestritten die 2 . Mannschaften obiger Vereine , das Leimenwtt 0 : Z für sich entscheiden konnte. Wef.
F .T . Bruchsal I . — A .S .V . HagSfeld Id 2 : 4 (0 : 3)

Am Ostersonntag lveilte der A .S .V . Hagsfeld mit seiner Referve-Mann -
ichaft in Bruchsal und konnte dort sehr gefallen.

Pünktlich um 3 Ubr eröffnet der Schiedsrichter , ein Genosse aus Durlach ,
das jederzeit faire Spiel . Bruchsal legt sich vom Anspiel an mächtig ins
Zeug , kann aber die Gästevcrtcidigung nicht überwinden . Hagsseld findet
üch erst allmählich auf dem schmalen Platz zurecht. Ihre Spielweise wird
wstemvoller und die Erfolge bleiben nicht aus . Bis zur Pause konnte
Hagzfeld 3 Treffer buchen , während Bruchsal leer ausging .

Nach Seitenwechsel kommt die Ueberraschung. HagSfeld seines Sieges
"wer . spielt leichtsinnig. Bruchsal den Wind im Rücken nützt dies gefchick «
°ur und innerhalb weniger Minuten steht die Partie 2 : 3 . Tics gibt
Bruchsal einen weiteren Ansporn . Hagsselds Tormann mutz öfters rct-
wnd eingreifcn . Auf der Gegenseite erzielt HagSfeld einige Ecken, die er »
wlglos verlaufen . Einen Bombenschutz des H . Halbrechten wehrt B . Tor¬
wann in seiner Manier . Erst wenige Minuten vor Schluß steht Hagsseld
wnen Endspurt durch einen weiteren Treffer des Rechtsaußen belohnt.Mit dem Jchlußpfifs des Unparteiischen endete ein dem Arbeitersport feder »
i«it würdiges Spiel . Der Besuch war sehr gut zu nennen . Aber an die
Arbeiterschaft von Bruchsal ergeht der Ruf , noch mehr als bisher die«diele der Ärbeitersportler zu besuchen , um dem Verein eine Stütze und
Nüikbalhung zu fein . Tann werden noch weiters so schöne Spiele folgen
dhd den Verein zu Erfolg und Ansehen führen . Wn .

Durlach I . — Weingarten I . 3 : 3
Mit dem Anspiel von Weingarten begann das Treften . Turlach bemäch -

dgte sin, des Leders und setzt« sich in des Gegners Hälfte fest, was zur
nolge hatte , datz es bald mit einem Treffer in Führung lag . Weingarten
unternahm gefährliche Vorstöße, die vorerst abgestoppt wurden . Durch
wfoigreiches Spiel führte Turlach beim Seitenwechsel mit 3 : 0 Toren ,-cgch Wiederbeginn ergrift ' Weingarten die Offensive . Turlachs Hinter¬
mannschaft erlaubte sich etliche Schnitzer, was einen Remis -Stand zur'wige hatte . Am Schluß des Spieles war eine unnötig scharfe Note fest-
wsiellen .
» Durlach II . konnte gegen Weingarten II . ein 4 : 3-Ergebniz erzielen.

Jugend von Durlach unterlag gegen Weingarten mit 0 : 1 .
Grötzingen I . — Käfertal I . 4 : 4

» .•Älä Gäste für den Ostersonntag hafte stch Grötzingen di« splelstarren
Mrtaler verschrieben. Nach berzlichem Empfang und guter Derpslegunq
imsten stch die Mannschaften zu einem wirklichen Freundschaftsspiel . Ei »
weressanter Kampf entspann stch. Mutzte Grötzingen beim Vorspiel eine«>be Niederlage einftecken , so war es heute anders . Nach gleichwerftgem

Zwei konnte Käfertal in der 38 . Minute , durch zu frühes HerauSlaufen
T - einheimischen Hüters in Führung geben. Grötzingen hatte mehrmals
? legenbeit. erfolgreich zu sein, verpatzte jedoch jede Chance . Rach Seim »
Achsel wurde es für Käfertal ernsthaft . Im Nu lag Grötzingen mit 2 : 1
^ Vorteil . Käfertal erzielt den Ausgleich, was zur Folg« hatte , daß
Hötzingen mit groben Leistungen aufwartete und einen 4 : 2-Stand für

Platz verein bedingte . Einer unglücklichen Umstellung
brt« . verbalf den Gästen zu einem Unentschieden.

die stch nicht
St .

Eppelheim I . — « .« .25. Durlach I . 6 : 4
lheim konnte Durlach mit obigem Resultat nach Haufe schicken . Tie

Mannschaft von Durlach verlor gegen die von Eppelheim 2 : 4.
Weingarten I . — Berghausen I . 5 : 3

»Aaß Weingarten ein ernsthaft zu nehmender Gegner ist, beweist das-we .Abschneiden gegen Berghaufen .
Muggensturm I . — Darlanden I . 2 : 6 (0 : 3)

günstiger Witterung und guten Platzvcrhältnissen trafen stch obige
^ NtNfchaften zu einem Freundschaftsspiel . In der 5 . Minute konnten
>7 Gäste durch den Mittelstürmer die Führung an stch zieben. Das zweite

fiel durch Verschulden des rechten Verteidigers der Einheimischen. Die
fetzten stch weiterhin , durch und führten mit 3 : 0 bei Halbzeit . Nach

ŝ
w Wechsel fand stch die einheimische Mannschaft besser zusammen und

Jrtrte sn der 8. Minute den ersten Erfolg für stch buchen . Ter Gane -
^ » nschaft gelingt eS bis zum Schluß noch dreimal einzusenden, dem
Züggensturm noch ein Tor entgegensetzen konnte. Schiedsrichter Neier»^ kenheim leitete das Treften zusriedenstellend. O . L .

Muggensturm II . — Darlanden II . 0 : 3
» Dies« Mannschaften dürften stch der Ruhe und dem Training bester wtv-
st«»' wenn dos , was gespielt wurde , war aller nur kein Fußball . Schieds-

wE«r leitet« einwandfrei . O . L .
Degerloch I . — « ue I . 2 : 3

Mitten knappen Sieg mit obigem Ergebnis konnte Aue im 8 . Kreis gegen^ «erloch erzielen.
« indelftngcn I . — « ue I . 0 : 0

» 2-et 2 . Spielfonntag führte Aue nach Sindelftngen . Torlos endigte die
Eßegnung .

« ue II . — Sorbe « I . 2 : 2
L Tie Murgtäler boten in Aue einen guten Sport . Dar erzielte Resultat"Eht zu recht .

Forboch I . — Grün -Weitz I . 3 : 5
|ß? *n Ostermontag weilte . Grün - Weiß Mühlburg in Forboch . Nach^°nem und einwandsretem Spiel blieb Grün - Weist Sieger .

Union I . — Käfertal l . 4 : 3
technisch besser« Mannschaft verliert unverdient . Dem Spielverlaufw wäre ein llnenftchieden am Platze . ' Fr . Br .

Union I . — Mertesheim I . 2 : 4
schönem ruhigem Spiel blieben die Gäste Sieger .

Mörsch I . — Saarbrücken -Güdingen I . 5 : 1 (5 : 0)
**** Vertreter aus dem 6 . Bezirk zeigte , konnte nicht befriedigen,
und planlos lvar ihr Spiel , bei dem es besonders an der not-^rtn- en Spielerfahrung und Ballbehandlung fehlte. Dt« gezeigten Lei»

stungen reichten selten an den Durchschnitt heran . Dem entsprechend ist
auch das Spiel der sonst gut spielenden Mörscher zu bewerten . Zeigten
dieselben vor Halbzeit noch ein annehmbares Spiel , fo schlitterten st«, nach
derselben so langsam in dasselbe Fahrwasser wie ihr Gegner . Besonders
waren es die gewohnten Stürmerletstungen . die man vermisten mutzte .
Die einzige erfreuliche Tatsache, die festgestellt werden konnte , war , datz
das Spiel in einer bewundernswerten Ruhe und Fairnis ausgetragen
wurde . Dazu haben bestimmt die Worte des VereinSvorsttzenden von
Mörsch, Genoste Müller , vor Beginn dcS Spiels , wesentlich beigetragen .

E . H .
Wörth I . — Eggenftein I . 1 : 2

Ein Spiel , das unserer Bewegung nicht förderlich war , lieferten sich
obige Mannschaften . Eggenstein blieb glücklicher Sieger .

Hagenbach l . — Forchheim I . 3 : 5.
Neuburgweier I . — Langensteinbach 2 : 2

St . Weil im Dorf I . — F .T .K . I . 1 : 1 <1 : 1 )
lieber Ostern herrschte auf dem Sportplatz der F .T .K . großer Spielbe -

trieb . Neben Handballspielen und einem Spiel FC . Union gegen Mertes¬
heim , fand auch obig« Begegnung statt . Sehr schön verlief dieses Spiel .
Beide Mannschaften befleißigten stch einer autzerordentlich fairen und
ruhigen Tpielweise. F .T .K . ging in Führung . Noch vor Halbzeit konnten
durch Eigentor die Gäste zum wohlverdienten Ausgleich kommen . Tie
zweite Sptelhälfte sah die F .T .K --Mannschaft im Feldspiel weit überlegen,
doch ivurden von dem Sftirm die unglaublichsten Sachen vermaffelt . So
trennte man st« : mit dem für di« Gäste sehr schmeichelhaften Remis . Ter
Schiedsrichter bot eine sehr gut« Gesamtleistung.

F .T .K . I . und II . kvmb . — Reupfcitz
Auch am 2. Feiertage herrschte wieder Hochbetrieb. Ein Handballspiel

F .T .K . — Spcver bildete den Auftakt, Auf dem 2. Platz lieferten stch
F .E . Union — Käfertal ein sehr interessantes Spiel .

Nach dem Handballspiel betraten F .T .K . — Neupfotz das Spiefteld .
Auch dieses Spiel verlief sehr iniercstani . In den letzten 8 Minuten konnte
N . durch 2 Ueberraschungsiore auf 2 : 2 stellen .

Es kann zur Freude scstgestellt werden , datz di« herrliche Platzanlage
der Freien Turner , nachdem nunmehr ein 3 . Spielfeld bergericbtct wurde ,
vollständig von unseren Rasensportlern ausgenützt wurde . O . Pe .

Wolfartsweier I . — Ettlingen I . 3 : 1.
II . Mannschaften 6 : 2. Ein dem Arbeitersport würdiges Spiel wurde

gezeigt. Schiedsrichter gut .
Weingarten I . — Berghausen I . 5 : 3 (3 : 3 ) .

Am Ostersonntag trafen sich obige Vereine in Weingarten . Ta die
Platzverbältniffe sehr gute waren , kam ein flüssiges, wirklich schönes Spiel
zustande, welches die zahlreich erschienenen Zuschauer bis zum Schlußpfiff
in Spannung hielt . In der ersten Hälfte spielte Berghausen mit «er
Sonne im Rücken und konnte schon in der 8 . Minute zum Führungs -
Irefser einsendcn . Nicht lange währte die Freud « , denn Weingarten glich
bereits in der 10. Minute aus . Wiederum war Berghausen im Vorteil
und kann in kurzen Abständen zwei weitere Tore erzielen. Nun kam
Weingarten in Fahrt . Ein « Flanke von links wurde wunderbar zum
zweiten Gegentor eingeköpft und kurz vor der ' Pause konnte nach feiner
Kombination der Ausgleich bergestcllt werden . Nach Seitenwechsel schält «
st« eine leichte Ueberlegenheit der Platzelf heraus . Im Anschluß an eine
Ecke ging W . in Führung . Die Gäste versuchten alles , um gleichznzieben ,
was jedoch die gutarbeitende W . Hintermannschaft verhinderte . Zehn
Minuten vor Schluß fiel das schönste Tor des Tages . Der Mittelstürmer
von W . schoß aus etwa 22 Meter Entfernung unhaltbar das 5 . Tor und
stellt« damit den Sieg seiner Mannschaft sicher. Beiden Mannschaften für
di« schöne Spiclweis« ein Gesamtlob .

Weingarten Fugend — Bergbausen HI . 2 : 0 für Weingarten .
Weingarten II . -— Berghausen II . 5-: 4 für Weingarten .
Weingarten A .H . — Berghausen A .H . 1 : 1 .

*
Tabelleitftanv am 22 . März 1831

3 . Gruppe , 1 . Mannschaft :
*

Verein« : Dpicle gew . veil . unenttch. Punkte Tore
Liedolsbeim 4 4 0 0 8 17 : 4
Jöhlingen 5 4 1 0 8 24 : 10
Bruchsal 4 1 1 2 4 10 : 9
Sulzseld 4 2 2 0 4 6 : 14
Rutzheint 4 Ö 2 2 2 7 : 12
LeopoldSyasen 4 0 2 2 2 11 : 18
Breiten 3 0 3 0 0 6 : 16

Liedolsbeim 3
2. Mannschaften :

3 0 0 6 18 : 8
LeopoldShaftn 3 1 1 1 3 7 : 7
Jöhlinaen 3 1 1 1 3 8 : 10
BruMal 2 1 1 0 2 8 : 6
Sulzfeld 3 0 3 0 0 7 : 17

Vereine :
6 . Gruppe . 1 .

Spiele aew.
MannlMOften:

mt unenrlch. Punkte Tore
Bulach 4 2 0 2 6 11 : 9
Wolfartsweier 3 2 0 1 5 9 : 2
Grünwe -ttersboch 4 1 1 2 4 9 : 9
Eiscnbahner -Sportv . 4 1 1 2 4 14 : 16
Mühlburg 3 1 1 1 3 3 : 6
Darlanden 5 l 3 1 3 12 : 15
W .-Nrureitt 3 0 2 1 1 3 : 11

GrünwetterSbach 4
2 . Mannschaften :

4 0 0 8 17 : 5
Darlanden 4 3 1 0 6 27 : 7
Wolfartsweier 4 3 1 0 6 23 : 9
Mühlburg 2 0 2 0 0 4 : 11
W .-Neureut 3 0 3 0 0 4 : 16
Bulach 3 0 3 0 0 1 : 28

3.
Vereine :

Bezirk,
Spiel «

Grupp«
gew .

7. 1 . Mann -scha -fl :
verl . unent ŝch. Puntte Tore

Mörsch 5 5 0 0 10 26 : 8
Durmersheim ^ 4 3 0 1 6 22 : 6
Forchheim 4 2 1 1 5 15 : 11
Muggensturm 3 1 0 2 2 9 : 18
Neuburgweier 2 0 i 1 1 4 : 6
Forbach 3 1 0 2 n 7 : 11
Rastatt 4 0 0 4 n 3 : 24

Mörsch 3
2 . Mannschaften :

2 0 1 4 16 : 9
Neuburgweier 4 2 0 2 4 12 : 19
Forbach 3 2 0 1 4 12 : 5
Durmersheim 3 1 0 2 2 7 : 13
Forchheim 3 1 0 2 2 7 : 8

Handball!
* Karlsruhe — Mietersheim 2 : 4 ( 1 : 1 )

K . hatte Wietersheim (5 . Bezirk) zum Rückspiel als Gast. Gleich nach
Anspiel «ntwtrteli « sich ein rasches Tempo , das sich bis Halbzeit , reich an
schönen Spielmomenten ausgeglichen gestaltete. Nach Halbzeit kommt K
durch schönen Torwurs in Führung ; doch konnte M . durch bester «- Zu»
fammenspiel ausgleichen und zwei weitere Tor « für sich buchen . Spiel
ruhig und fair , hinterlietz einen guten Eindruck.

Durlach — Turner Speher 3 : 5 (2 : 4 )
Nach Anspiel entwickelte sich ein rasches Tempo beiderseits , während der

ersten 10 Minuten . Turlach kommt in Führung 2 : 0 , doch tritt eine
Schwächeperiode bei Turlach ein ; was Spever auSnützt und das Resultat
auf 4 : 2 stellt . Nach Halbzeit ist D . Sester im Aufbau , doch permaffelt der
Sturm die besten Torchancen durch allzulanges Zögern . Beiderseits konnte
noch «in Tor erzielt werden und somit endete das Spiel vor zahlreich er¬
schienenen Zuschauern.

Durlach Schutzsport I . — Speher II . 2 : 2
Durlach Schuhsport bat sich durch dieses Spiel in seiner Form Verbeffert ,

da Spever II . durch sicheres Fangen und gut« Ballabgabe « ine» «benbür .
tigen Gegner stellte . Das Spiel selbst hatte ein« heitere Rot « , denn
Schick war überall .

Blankenloch — Grötzingen 10 : 1
Zweite Mannschaften 3 : 0 . Blankenloch hatte es leicht , dieses Resultat

herzüstellen, da Grötzingen noch Neuling ist .
Karlsruhe — Turner Speher 0 : 5 (0 : 4)

Spever zeigte sich von der guten Seit « , da fl« im Ausbau und Zusam -
menfpiel stch bester fanden wie Karlsruher di« durch EtttMftztel im Sturm

keinen Trefter erzielen konnten. Das Spiel selbst hinterließ ein« gute
Not«, welche noch durch das Spiel der zweiten Mannschaften <3 : 7 für
Speher) erhöht wund« , da mancher noch kräftig seine Lachmurkeln an-
strengen konnte .

Rintheim — Mieterrheim 8 : 5 (4 : 4 )
M . kommt in den ersten 10 Minuten in Führung , 2 : 0 . Rintheim nicht

müßig , stellt daS Resultat auf 3 : 2, das sich bis Halbzeit auf 4 : 4 erhöhte.
Rach Platzwechsel kommt M . durch schönen Wurf in Führung . Doch
gleicht Rintheim aus und erhöht das Resultat durch ihre zu unsanft « Tpiel -
weife auf 8 : 5 und Mietersheim dadurch entmuttgt nachließ. A . K .

Naüspori
Kautag des Gaues 23

In der Schwarzwaldhauptstadt F reiburg i . Br . waren am Oster-
fonntag die Delegierten der Gaues 23 des Arbeiter -Rad - und Krafifabrer -
bundeS . Solidaritöt " , der stch von Kcbl bis Konstanz erstreckt , zum
g . Gautag versammelt , um Vorarbeit zum diesjährigen Bundestag in
München zu leisten. Trotz der Ungunst der Verhältnisse konnte der Gau -
vorsttzende . Genoste Glöckner - Freiburg , die erfreulich« Feststellung
machen , daß seit dem letzten Gauta ^ vor drei Jahren in Konstanz die
oberbadischen Arbeiterradsahrer ihre Organisation nach innen und außen
weiter kräfttgen und ausbauen konnten. Für die sozialdemokratische Par¬
tei und Landtagsfraktion überbrachte Landtagsabzeordneter N u ß b a u m
Grütze und beste Wünsche sür die Arbeit der Tagung und hob inshcion -
der« die Verbundenheit der Partei und der Gewerkschaften mit der Ar¬
beitersportbewegung hervor , für die der Name des Arbeiterradsahrer -
bündeS Shmbol sei . — Zum

Geschäftsbericht
der den Delegierten schriftlich vorlag , wies der Gaüvorsitzeude crläutcrud
auf die Erfolge des vom Hamburger Bundestag beschlossenen Werve-
monats hin , der im Gau 23 durch intenstv« Werbetätigkeit eine bedeutende
Mttgliederzunabmc brachte. Von Auseinandersetzungen blieb der Gau ver¬
schont , nur in Lörrach versuchten die Kommunisten ihre Spaltung - - und
Zersetzungsiaktik zu erproben , die Ortsgruppe wurde neu ausgebaui und
«tu« neue Leitung bestellt . Bei den Wahlkämpscn des letzten Jahres habe
sie alle erreichbaren und verfügbaren Kräfte angespannt und in den Dienst
des Kampfes gegen den Faschismus gestellt . Ter Mitgliederzu¬
wachs . der im Durchschnitt früherer Jahre runh 300 betrug , sei . auf 70»
und 1000 gesteigert worden . Der Gauvorsitzendc gedachte m ehrenden
Worten der Verstorbenen , besonders des Gauspoitleiicrs Gen . Schauer ,
des Gaukastierers Gen . saiger und des Bczirksleitcrs Gen . Wölber.
Ten Gaukassenbericht erstattete Geuoste Lutz , der auf die Tat¬
sache verwies , datz die Hälfte der an den Gau sallcndeu Rückvergütungen
sür den Sport verwandt wurde . Jutercstante Aussübrungen machte oer
Gaufportleiter Genosse Schuster , der zwar eine allgemeine Zunahme
des Sportbetriebs konstatierte, von ihm aber doch noch nicht befriedigt
war . Wenn der Straßensport nicht so lebhaft wie wünschenswert sei ,
so liege das daran , daß die Genossen der Grenzbezirkc wie die des Aus¬
lands ihn ablehnen . An der Gaumeistcrschaft nahmen 26 Radsabrcr und
vier Moiorradsabrer teil . Besserer Erfolg sei den Wcrbesahriagen . zu
wünschen , wie auch Kunstreigcn und Korsofahreu bgfser gepflegt werden
sollten, gut dagegen seien überall die Schulrcigen , während Radball zu
scharf gespielt werde. Er hoffe , daß auch die Beteiligung der Ortsgrupp .'n
an der Statistik weiter zunehme.

Gaujugenbleiter Genosse Sche üble bedauerte , daß der im Frllbtom -
mer 1929 nach Frciburg einberufene Gaujugcndtag infolge mangelnder
Beteiligung nicht abgehalten werden konnte. In Steinen , Villingen und
Oberkirch seien Bezirksjugendleitcrkurse abgehalten worden , der nawne
ftnde in Grenzach statt.

Der Gauobmann der Motorradfahrer Genosse Fischer konnte
über umfangreiche Tätigkeit berichten. Zwar sei die Beteiligung an den
Veranstaltungen im Jahre 1930 durch schlechter Wetter behindert gelvescn ,
trotzdem hätten stch doch beim Gautreften in Schopsycim 380 Motorrad -
fahrer eingefunden.

In der an die Bericht« anschließenden Aussprache spractu -u die Red¬
ner der Gauleitung ftir ihre hingehende Arbeit und fördernde Unter¬
stützung Dank aus . Tic Gaulcitung wurde einstimmig wiedergewäblt :
an Stelle des Genoffen Fischer, dem der Vorsitzende ftir seine jahrelang -
mühevolle Tätigkeit dankte, soll die Ortsgruppe Fr - iburg einen Gau¬
obmann der Motorradfahrer bestellen . — Ueber

Die Aufgaben des beporstchenden Bundestages
reftriert « Gcnoste Z i m m e r m a n n vom Bundesvorstand . Zum ersten -
mal« Hab« der Bund die dreijährige Tagungspcriodc hinter stch. die sich
bewährte . Der kommunistischen Wühlerei und der Zcrsctzungsarbeit der
Moskauer habe sich der Bund erfolgreich erwehrt . Nach seiner Meinung
hätte diese Abwehr schon vor sechs Jahren einsctzcn sollen. Ter Redakteur
der Bundeszeitung , der » och der K .P .D . angehöre , habe doch avgclaflen,
nach den Vorschriften der Partei zu arbeiten , immerhin müstc man seiner
Tätigkeit krittsch gegenüberstchen. Wenn das vorbildliche Unterstützungs -
Wesen des Bundes , wie cs keine andere Sportorganisation ausweise, er¬
halten bleiben solle , dürfe man keine Slnträge auf Erweiterung der Frei¬
marken stellen . Von den Einnahmen des Bundes seien zwei Drittel den
Mitgliedern alS Unterstützung wieder zugesloffen. Ta ; beweise die finan¬
zielle Kraft und Stärke der Organisation , die nicht erschüttert werden
dürfe . Stärkere Unterstützung des Fahrradhaujes «Frisch auf " durch die
Bundesgenosten sei sehr zu wünschen Vor dem Bundestag in München
werde eine Kommtston die Wünsche der Motorradfahrer bei der Neufas¬
sung des Statuts heraten , in dem auch die Zugehörigkeit des Bundes zur
Slrbeit« rfportint « rnattonale und zum Arbciter -Tur „> und Tportdund
grundsätzlich verankert wird .

In der folgenden Diskussion und bei Beratung der Anträge zum
Bundestag kam es besonders zu einer lebhaften Aussprache über die
AuSstelluug der Grenzkarten , wobei die Telegierten der Ortsgruppen der
Grenzbezirkc zahlreiche Argumente bortrugen , die sür eine Verbesserung
und vor ällem Beschleunigung der Grenzkartenausstcllung sprechen .

Der nächste Gautag soll in Villingen stattfinden .
In seinem Schlußwort wicS Genoste Z i m m e r n, a n u vom Bunnes .

Vorstand auf die diesjährig « Arbeiterolhmpiade in Wien hin .
Das rote Wien erwarte die deutschen Arbeitersportler und werj>c ihnen
einen besonders herzlichen Empfang bereiten .

Nachdem Genoste G l o ck n e r noch darauf aufmerksam gemacht- hatte ,
datz tzemeinsame Veranstaltungen mit ausländischen Ortsgruppen der Ge¬
nehmigung des Bundesvorstandes bedürfen , sprach er den Delegierten
Dank aus . Die Gautagung sei ein Ehrentag sür den Bund gewesen. Wir
wollen körperlich und geistig tüchtige Menschen , um uns ein « bessere , so-
zialistifche Welt zu erkämpfen. Mit einem dreifachen «Frisch aus" schloß
der Vorsitzende die eindrucksvolle Tagung . ft . Kr.

Motorradsporl
Anfahrt der Motorfahrer im A .R .U .K .B .

' Bon berrlichem Wetter begünstigt , konnte die von der Abt . Mo-
torfabrer vom Arb .-Rad - u . Kroftsabrer -Bund Solidarität im Jab -
resvrogramm testgelegte Anfabrt am Sonntag , den 29. März zur
Ausfübrung gelangen . Am Startplatz Alter Babnbof stellten sich dem
1 . Fabrwart Gizzi ein Auto , 32 Maschinen , darunter 8 mit Bei¬
wagen mit 75 Teilnebmer . Nachdem Sozius und Beiwagenfabrer

xPlgtz genommen, ging es über Mühlburg , Marau , Wörtb durch
den Bienwald nach dem idylliich gelegenen Ausflugsort Langen¬
berg . Für Babnfabrer war von den Kraftsvortlern Babnbof Wörtb
—Langenbcrg ein regelrechter Personenverkebr eingerichtet, der.
weil gratis , ausgezeichnet funktionierte . Als Nachzügler meldeten
stch noch die Fabrer von 38 Maschinen mit 65 Teilnehmern . Fm
ganzen 70 Fahrzeuge mit 140 Teilnehmern . Bald war eine ansehn¬
liche Zahl von sportbeflissenen beieinander , und bei gemütlicher
Unterhaltung verannen die Stunden nur zu rasch und der nabendc
Abend mahnte zur Heimkehr.

Mit dem Wunsche der Leitung , dah alle kommenden Veranstal¬
tungen einen solch harmonischen Verlauf nehmen mögen, wie die
heutige, sing man auseinander. I . H.
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